
 Kalletal 

Haupt- und Finanzaus-
schuss  , 19 Uhr, öff entliche 
Sitzung, Rathaus. 
MGV Heidelbeck  , 
Chorprobe, 19.30 Uhr, 
Dorfgemeinschaft shaus. 
Kirchenchor  , 19.30 Uhr, Ge-
meindehaus Hohenhausen. 
MGV „Eintracht“  , Probe, 20 
Uhr, Gaststätte „Krooß“. 
Freibad Hohenhausen  , 
7.30-10 und 15-19 Uhr. 
Taller Senioren  , Fahrt zum 
Kloster Corvey, 13 Uhr, ab 
Parkplatz am Dorfb runnen. 
Jugendzentrum Hohenhau-
sen  , 14-20 Uhr. 
Jugendtreff Erder  , Kinder-
treff  ab 5 Jahre, 16-18 Uhr. 

 Barntrup 

Ratssitzung  , 18.30 Uhr, 
Aula Hauptschule. 
Freibäder:   Alverdissen ge-
öff net von 13-18.30, Barn-
trup von  12-19 Uhr. 
Alte Schule  , 15-17 Uhr 
XXL-Club; Jugendzentrum 
bis 21 Uhr, Alverdissen. 
Bürgerhaus Sonneborn  , 
15.30-16.30 Uhr, Gitarren-
anfängergruppe; 16.30-17.30 
Uhr, Kinder- und Jugend-
chor; 17.30-18.15 Uhr, Gitar-
renanfängerkursus.  

WAS IST LOS?
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Aus zwei Bands werden plötzlich drei
Beim Sommerfest der Deele Brosen sind irischer und deutscher Folk zu hören

Kalletal-Brosen. Zwei Bands 
oder doch drei? So ganz einfach 
lässt sich nicht beantworten, 
wie viele Gruppen am Sams-
tag beim Sommerfest der Dee-
le Brosen aufgetreten sind. Fest 
steht das Motto: „Folk“.

Passend zum Guinness-Bier, 
das an diesem Abend ausge-
schenkt wurde, spielte die 
dreiköpfi ge Gruppe „Iontach“ 
irischen Folk.  Die Musiker 
brachten schwungvolle Tanz-
musik auf die Bühne und ließen 
lyrische Melodien erklingen. 
Die Hamburger Gruppe „Lie-
derjan“ servierte den Gästen 
im Hof vor der Deele eine Mi-
schung aus traditioneller deut-
scher Folklore und musikkaba-
rettistischen Elementen. Wie 
auch schon bei „Iontach“: drei 
Mitglieder und dreistimmiger 
Gesang. Nach gut einer Stunde 

Musik pro Band kam es am spä-
ten Abend zur musikalischen 
Vereinigung von „Iontach“ und 
„Liederjan“. „Liedertach“, nun 
nicht nur sechsköpfi g besetzt, 
sondern auch sechsstimmig 
singend, verband irischen Folk 
mit Klängen aus Tuba und Po-
saune. Auch traditionelle deut-
sche Tanzmusik mit Dudelsack 
oder irischer Querfl öte spielten 
die Künstler mit ihren mehr als 
30  Instrumenten. 

Henry Heidsiek, Vorsitzen-
der des veranstaltenden Kul-
turkreises Kalletal, freute sich 
über die  gute Resonanz „gerade 
auch außerhalb unseres Kern-
publikums“. Für das Sommer-
fest im kommenden Jahr gab 
er schon einen Ausblick: Nach 
Blues im vergangenen und Folk 
in diesem Jahr ist für 2013 Salsa 
angedacht.  (mm)

Irischer Folk zwischen Lyrik und Tanz: „Iontach“ mit Angelika Berns, Siobhán Kennedy und Jens Komm-
nick (von links) haben schwungvolle Musik erklingen lassen.  FOTO: MEIERKORD

Biker kommt von 
der Straße ab

Kalletal. Ein 41-jähriger Krad-
fahrer ist am Sonntagabend auf
der Laßbrucher Straße zwi-
schen Asendorf und Laßbruch
bei einem Unfall verletzt wor-
den. Der Biker war laut Be-
richt der Polizei gegen 18.15
Uhr auf seiner Yamaha Rich-
tung Laßbruch unterwegs und
kam in einer abschüssigen
Linkskurve nach rechts von
der Straße ab. „Unfallursache
könnte ein Bremsfehler des
41-Jährigen sein“, schreibt die
Polizei weiter. Der leicht ver-
letzte Fahrer wurde im Klini-
kum behandelt.  

„Zauberkiste“ versetzt
Familien in Bewegung
Zirkusfest im Barntruper Kindergarten

Barntrup. Der Name ist Pro-
gramm. Der Kindergarten 
„Zauberkiste“ feierte mit allen 
Familien der Kinder ein Zir-
kusfest.

Die Kinder hatten sich laut 
einer Pressemitteilung der Ein-
richtung in einem Projekt über 
einen Zeitraum von fünf Mo-
naten mit dem Th ema Zirkus 
befasst. Sie entwickelten dabei 
eigene Ideen und Kostüme und 
überraschten und begeisterten 
ihre Familien mit einem mehr 
als einstündigen, abwechs-
lungsreichen und atemberau-
benden Programm.

Bereits in der Einladung hieß 
es: „Mitmachen erwünscht.“ 
Und die Familien beteilig-
ten sich hochmotiviert – vom 
spontan begrüßenden Zirkus-
direktor über Flugrollenakro-
baten bis hin zu musikalischen 
Darbietungen des Elternrates. 
Die Kinder zeigten unter ande-
rem eine Tellerjonglage, Flug-
rollenakrobatik, Sprungkünste 
auf dem Trampolin und Akro-
batik an den Hochseilringen, 

während die Clowns mit Leich-
tigkeit und Charme die vielen 
Besucher unterhielten.

„Das Fest wurde durch ein 
stärkendes Buff et und einem 
Luft ballonweitfl ug abgerun-
det und bleibt allen Beteiligten 
sicherlich noch lange in guter 
Erinnerung“, heißt es.

In Wahmbeckerheide ist Abwechslung Trumpf
Chor präsentiert Songs aus Musicals und Filmmusik – Kinder aus Brake begeistern mit „Arielle“

Von Georg Lukas Grob

Der Männer- und Frauenchor 
Wahmbeckerheide ist ein En-
semble von besonderem For-
mat und sehr vielseitig. Dies 
erlebten am Wochenende über 
200 Besucher in der Mehr-
zweckhalle.

Lemgo-Wahmbeckerheide.
Geboten wurde ein abwechs-
lungsreiches Repertoire aus 
Musicals und Filmmusik. Ne-
ben dem Chor begeisterten un-
ter anderem die Lemgoer Tanz-
sportfreunde und Bariton Ingo 
Dickewied.

Zu Beginn präsentierte der 
Wahmbecker Chor unter Lei-
tung von Michael Block das 
Stück „Memory“ aus dem Mu-
sical „Cats“, gefolgt von be-
kannten Stücken aus dem 
Dschungelbuch wie „Probier’s 
mal mit Gemütlichkeit“. Dann 
betraten die Tanzsportfreun-
de Lemgo um Marina und Fritz 
Siegel die Bühne und präsen-
tierten schwungvolle Choreo-
graphien.

Der Chor aus Wahm-
beckerheide übt für sei-
ne Konzerte stets neue Pro-
gramminhalte ein. Während 
in den Vorjahren beispielswei-
se Opern und klassische Mu-
sik im Vordergrund standen, 
schwelgte das Publikum jetzt 
in Erinnerungen an  große 
Filmmomente. Die Besucher 
belohnten die Sänger, Tänzer 
und Schauspieler mit reichlich 
Applaus.

Der aus Lemgo stammende 
Bariton Ingo Dickewied hat es 

bereits zu überregionaler Be-
kanntheit gebracht. Aus sei-
nem breiten Repertoire gab er 
Stücke von George Gershwin 
bis Elton John zum Besten. Als 
Hannah Meister, begleitet von 
Mirjam Petri an der Harfe, ihre 
Stimme erklingen ließ, ging ein 
Raunen durch das Publikum. 
Sie präsentierte Stücke aus der 
Operette „Die lustige Witwe“ 

von Franz Lehár. Ein besonde-
rer Ohrenschmaus war das Du-
ett mit Dickewied mit dem Lied 
„Lippen schweigen“.

Die heimlichen Stars des 
Abends waren allerdings die 
Mädchen der Musik- und Th e-
atergruppe der Kirchenge-
meinde Brake. Unter Leitung 
von Hannah Meister präsen-
tierten die Sechs- bis Acht-

jährigen Szenen aus Disneys 
 Arielle. Mit Schauspiel, Ge-
sang und der Geschichte von 
der kleinen Meerjungfrau, die 
sich nach der Welt der Men-
schen sehnt, verzauberten die 
Kleinen das Publikum.

Der Wahmbecker Chor nutz-
te den festlichen Rahmen, ver-
diente Mitglieder zu ehren. 
Für ihre 25-jährige Treue wur-

den Erika Bauer und Karl-
Heinz Langer ausgezeichnet. 
Leni Stukenbröker, Friedhelm 
Schnitger, Anneliese Mesch, 
Gerda Bobsin, Erna Dickewied, 
Horst Dickewied und Karl 
 Dickewied sind seit 50 Jahren 
dabei. Fritz Hackemack und 
Lieschen Böger bekamen eine 
Auszeichnung für ihre 65-jäh-
rige Mitgliedschaft .

Treffen stets den richtigen Ton: Die Sängerinnen und Sänger des Männer- und Frauchenchors Wahmbeckerheide präsentieren in der 
Mehrzweckhalle ihr breites Können.                            FOTO: GROB

Akrobatisch: Auch an den Rin-
gen zeigten die Kinder ihr 
Können. FOTO: PRIVAT

Aus Abfall wird Kunst
„Abakus“-Projekt lässt auch Landrat Friedel Heuwinkel schwärmen

Dörentrup-Wendlinghausen.
Bei einem alten Bett oder auch 
einem Stück Maschendraht ist 
das fi nale Urteil schnell gefällt: 
wegschmeißen.  Die Kinder 
des Familienzentrums „Aba-
kus“ in Wendlinghausen ha-
ben seit einem Jahr aber oft  ihr 
Veto eingelegt und aus (altem) 
Abfall (neue) Kunst gemacht.

30 „Abakus“-Kinder haben 
sich an dem Kunstprojekt be-
teiligt, angeleitet von den Er-
zieherinnen Sabine Winter 

und Ulla Begemeier. Altes neu 
entdecken, neu probieren, neu 
schätzen, neu denken, lautete 
die Devise. Und so wurde zum 
Beispiel die alte Truhe mit et-
was Farbe zur wertvollen Pira-
ten-Schatzkiste. 

Und auch an mancher „Aba-
kus-Gartenfahne“ können 
Nachbarn künft ig erkennen, 
in welchem Kindergarten der 
Nachwuchs zum Künstler ge-
worden ist. Ein Stück Maschen-
draht mit etwas Gips gefüllt, 

Drähte mit Perlen verziert, das 
Ganze mit Stoff streifen ergänzt 
– fertig ist das neue Hauswap-
pen.

Am Samstag sind die Ergeb-
nisse einer breiten Öff entlich-
keit präsentiert worden. „Wir 
brauchen Motoren, die was wa-
gen. Da darf am Anfang auch 
einmal eine verrückt anmuten-
de Idee stehen, wenn mit Aus-
dauer und Engagement daraus 
ein stabiles Projekt entwickelt 
wird“, zeigte sich Landrat 
Friedel Heuwinkel  begeistert. 
„Damit können wir in Lippe 
demonstrieren, dass auch im 
ländlichen Raum die Ausbil-
dung der Kinder und der Le-
benswert für junge Familien 
auf höchstem Niveau angesie-
delt sind.“

Ein paar verrückte Ideen und 
dazu ein Team mit  Leiterin wie 
Bärbel Happ, das ist einfach 
eine Erfolgsgeschichte. Nach 
zehn Jahren Kunstprojekte im 
„Abakus“ möchte sie jetzt ein 
„Kunsthaus“ in den Garten 
bauen – für die dafür notwen-
digen 25 000 Euro darf ab so-
fort gespendet werden.  (rs)

Präsentieren ihr Projekt: „Kunstwerkstatt Abakus 2012“ haben die 
beteiligten Kinder auf ihren Rücken stehen.  FOTO: SÖLTER
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TERMINE

Treffen der CDU-Senioren
Dörentrup-Schwelentrup. Zu
einem gemütlichen Nachmit-
tag treff en sich die CDU-Seni-
oren des Gemeindeverbandes
Dörentrup am morgigen Mitt-
woch. Beginn ist um 15 Uhr im
„Sonnenhof“ der Familie Pie-
per in Schwelentrup, und dabei
wird Apothekerin Karin Bau-
errichter ein Referat zum Th e-
ma „Homöopathie“ halten.
Anmeldungen nehmen Phil-
ipp Antonius Müller unter ☏
64 21, Irmlinde Nolting unter
☏ 86 69 oder Günter Dindas
unter ☏ 82 76 entgegen.

Seniorenclub lädt ein
Dörentrup-Wendlinghau-
sen. Zu seinem nächsten Tref-
fen lädt der Seniorenclub
Wendlinghausen für den mo-
gigen Mittwoch auf 15 Uhr in
das Familienzentrum „Aba-
kus“ ein. Um zahlreiches Er-
scheinen wird gebeten.

Grillabend der AWO
Kalletal-Heidelbeck. Jung
und alt sind von der Arbeiter-
wohlfahrt Heidelbeck-Teven-
hausen für den morgigen Mitt-
woch auf 18 Uhr zum Grillen
eingeladen. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgt am
Dorfgemeinschaft shaus Heinz
Zander. Wer eine Fahrgelegen-
heit benötigt, kann sich unter
☏ (0 52 64) 1386 oder (01 51)
22 50 29 69 melden.

TERMINE

Radeln zu Bodenschätzen
Lemgo. Am Mittwoch, 4. Juli,
führt das Stadt-Radeln von
„Alt Lemgo“  zu den Lemgoer
Bodenschätzen: Steinbrüche
und Mergelkuhlen, Sand und
Tonvorkommen, die seit dem
frühen Mittelalter ausgebeu-
tet werden. Die dreistündi-
ge Tour beginnt um 17 Uhr
am Regenstorplatz und führt
zum Stucken, nach Trophagen,
Hörstmar und Leese. Ein Ab-
schluss ist im Biergarten ge-
plant. Rückfragen bei Udo
Golabeck, ☏ (01 75) 5 27 14 05

Günther im Bürgerbüro
Lemgo. Die nächste Sprech-
stunde der SPD-AG 60-plus ist
für Mittwoch, 4. Juli, geplant.
Von 10 bis 12 Uhr steht Erika
Günther im SPD-Bürgerbüro,
Breite Straße 64, als Gesprächs-
partnerin zu Verfügung. Er-
reichbar ist sie an diesem Tag
auch unter ☏ (0 52 61) 1 31 00.

Stammtisch verlegt
Lemgo. Der „Stammtisch für
Bücherfreunde“ sucht ein neu-
es Domizil. Da der „Ratskeller“
geschlossen hat, ist die Lemgoer
Stadtbücherei am Donnerstag,
5. Juli, das Ausweichquartier.
Ab 18 Uhr – also nach Dienst-
schluss der Bücherei – treff en
sich die Bücherfreunde im Le-
segarten oder –saal. Th ema
wird auch der neue monatliche
Treff punkt sein. Es stehen Ge-
tränke und Snacks bereit. Das
„Samstagscafé“ mit Antiqua-
riat hat unabhängig davon am
Samstag, 7. Juli, während der
Öff nungszeiten der Bücherei,
Papenstraße 40, geöff net, tei-
len die Bücherfreunde mit.

TERMINE

Senioren treffen sich
Lemgo-Hörstmar. Der Senio-
renkreis Hörstmar-Trophagen 
trifft   sich am Freitag, 6. Juli, um 
15.30 Uhr in der Grundschu-
le Hörstmar zu Kaff ee und Ku-
chen. Da die Foto-Diashow im 
vergangenen Jahr so gut an-
genommen wurde, wird die-
se wiederholt, informieren die 
Mitglieder in einer Pressenotiz. 
Senioren beider Ortsteile sind 
eingeladen.

Reise nach Istanbul
Lemgo-Brake. Das Weserre-
naissance-Museum Schloss 
Brake lädt für Freitag, 6. Juli, 
auf 19 Uhr zu einer Soirée ein. 
Laut einer Pressenotiz nehmen 
Dr. Vera Lüpkes und Dr. Hei-
ner Borggrefe die Gäste mit auf 
eine Zeitreise nach Konstan-
tinopel, dem heutigen Istan-
bul. Es wird aus Reisebüchern 
aus dem 16. und 19. Jahrhun-
dert vorgelesen. Der Eintritt 
inklusive Imbiss beträgt zehn 
Euro. Anmeldungen unter ☏
(0 52 61) 9 45 00. 
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